
 

 

 

 

Datengestützte Qualitätsentwicklung: 

(Länderspezifische) Strategien zur Implementation eines Programms  

 

37. Tagung des EMSE-Netzwerkes 

am 15./16. Dezember 2025 

an der Qualitäts- und UnterstützungsAgentur – Landesinstitut für Schule (QUA-LiS NRW), 

Soest 

 

Call for Papers 

Basierend auf Ergebnissen aus – insbesondere internationalen – Studien wird in einer datengestützten 

Schul- und Unterrichtsentwicklung die Chance für eine gezielte und systematische Verbesserung der 

Qualität von Schule und Unterricht und folglich für bessere Bildungsergebnisse gesehen. In jüngster 

Zeit ist vermehrt zu beobachten, dass in vielen Bundesländern Strategien im Kontext einer solchen 

Programmatik ergriffen werden – erkennbar wird dies etwa durch Maßnahmen wie Ausweitungen von 

landesweiten Lernstandserhebungen, der Einführung von zentralem Schülerfeedback und der 

Etablierung von digitalen Daten-Dashboards.   

Im Rahmen der Implementation von solch spezifischen Maßnahmen stellt sich allerdings die Frage, 

welche Gelingensbedingungen notwendig sind, damit datengestützte Qualitätsentwicklung 

Schulleitungen und Lehrkräfte zum evidenzbasierten pädagogischen Handeln und Unterrichten 

befähigt und was diesbezügliche Leistungen des Unterstützungssystems sein können. Es erscheint 

unerlässlich, dass Schulen bei der Datenerhebung, -auswertung und -interpretation gezielt unterstützt 

und beraten werden. Wie können Schulen in diesen Prozessen demnach adäquat begleitet werden? 

Welche Beratungsleistungen braucht es hierbei seitens des Unterstützungsystems? Auf der EMSE-

Tagung 2025 möchten wir den Fokus insbesondere auf die Programme, Maßnahmen und Strategien 

bei der Umsetzung von datengestützter Qualitätsentwicklung auf den verschiedenen Ebenen von 

Schule und Unterricht und auch dem Unterstützungssystem setzen. Dabei interessieren sowohl 

länderspezifische Sichtweisen als auch relevante wissenschaftliche Erkenntnisse und schulpraktische 

Erfahrungen. 

Neben spannenden zentralen Hauptvorträgen freuen wir uns über eine bereichernde Ergänzung durch 

Beiträge in verschiedenen Formaten. Willkommen sind Beitragende aus allen an Schule beteiligten 

Personengruppen (z. B. aus Schule, Wissenschaft, Landesinstituten und Qualitätseinrichtungen etc.) 

Beitragsformate 

Beiträge können für einen Kurzvortrag, für einen Workshop oder für einen EduTalk eingereicht werden.  

a. Kurzvortrag 

Ein Kurzvortrag besteht aus einem 20-minütigen Input sowie 10 Minuten Diskussion.  

 

b. Workshop 

Workshops bieten nach einem kurzen Input die Chance für eine vertiefte praktische und/oder 

kommunikative Auseinandersetzung mit einem ausgewählten Thema (insgesamt 30 



 

 

 

Minuten). 

 

c. EduTalk - Kurze Pädagogische Impulse  

In diesem Format geht es um kurze, inspirierende Impulse (max. 6-7 Minuten Sprechzeit), eine 

Art Storytelling, die durch Bilder (Folien) visuell unterstützt werden können. An dieser Stelle 

sind auch insbesondere Personen aus der Praxis (z. B. Lehrkräfte) aufgerufen, einen Einblick 

in ihre Arbeit (z.B. innovative Ansätze, spannende Praxisbeispiele) zu geben.  

 

Die folgende Liste ist als eine impulsgebende, aber keinesfalls abschließende Aufzählung 

möglicher Themenbereiche gedacht. Gerne können weitere eigene Ideen eingebracht werden: 

 

- Bausteine der länderspezifischen Maßnahmen und Programme 

- Spezifische Transferstrategien zu den Maßnahmen in den Ländern 

- Einsatz digitaler Instrumente in der datengestützten Schul- und Unterrichtsentwicklung 

- Unterstützung von Schulen und Lehrkräften durch Evaluationsberatung  

- Umgang mit Data Richness und Data Literacy 

- Strategien zur Stärkung innerschulischer Strukturen für die datengestützte 

Qualitätsentwicklung 

- Nutzung von KI im Kontext von datengestützter Qualitätsentwicklung  

- Entwicklung und Erprobung von Daten-Dashboards/Test- und Rückmeldeplattformen 

- Anwendungsmöglichkeiten von Diagnoseinstrumenten 

- Gefahr der Datenüberinterpretation bei mangelnder individualdiagnostischer Validität der 

Tests 

- … 

 

Die Einreichung von Beiträgen ist möglich bis zum 22.09.2025 an emse@qua-lis.nrw.de.  

Der Beitrag sollte folgende Punkte beinhalten: 

- Beitragsformat 

- Titel des Beitrags 

- Autorinnen und Autoren sowie Institution 

- Kurze inhaltliche Darstellung (max. 2.000 Zeichen)  

- Ggf. notwendige technische Ausstattung 

 

Informationen zur Anmeldung folgen mit der Tagungseinladung zu einem späteren Zeitpunkt. 

Wir freuen uns, Sie im Dezember in Soest begrüßen zu dürfen! 

 

Kontakt zum Tagungsteam: 

emse@qua-lis.nrw.de 

Dr. Linda Bischof, Anja Fischer, Anja Gudenoge, Yasamin Habib, Dr. Barbara Roth, Dr. Veronika 

Manitius  

 


